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ÖFFENTLICHER 
VORSCHLAG  ZUR TAGESORDNUNG  

Absender: 
 

Betreff:  
Aufnahme des Stadtteils Wehringhausen in das Programm "Stadtteil mit besonderem 
Erneuerungsbedarf" 

Beratungsfolge:  
15.03.2005 Bezirksvertretung Hagen-Mitte 

Beschlussvorschlag:   
1. Die Verwaltung wird beauftragt, das integrierte Handlungskonzept für den Stadtteil 

Altenhagen fortzuschreiben und für den Stadtteilprozess einen Verlängerungsantrag zur 
befristeten Fortführung des Bürgerbüros zu stellen. Bei der Fortschreibung des 
integrierten Handlungskonzeptes sollen die für den Stadtteil noch notwendigen 
Maßnahmen abschließend berücksichtigt werden. 

2. Gleichzeitig wird die Verwaltung beauftragt, eine umfassende Stadtteilanalyse für den 
Stadtteil Wehringhausen als Grundlage für die Aufnahme in das Förderprogramm 
„Soziale Stadt“ zu erarbeiten und der Bezirksvertretung Hagen-Mitte und dem Rat der 
Stadt zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. 

3. Mit dem Ministerium für Stadtentwicklung sollen frühzeitig Gespräche geführt werden mit 
dem Ziel, den Schwerpunkt „Soziale Stadt“ und das „Bürgerbüro“ schrittweise von 
Altenhagen nach Wehringhausen zu verlagern. 

 
 

Bezirksvorsteher Jürgen Glaeser 
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Nach Auskunft durch die Verwaltung läuft das integrierte Handlungskonzept für den Stadtteil 
Altenhagen in diesem Jahr aus. Aufgrund der außerordentlich positiven Erfahrungen und aus 
Gründen der Nachhaltigkeit sollte die Verwaltung einerseits einen befristeten 
Verlängerungsantrag für Altenhagen stellen. 
 
Andererseits sollte mittelfristig der Stadtteil Wehringhausen in das Förderprogramm „Soziale 
Stadt“ aufgenommen werden. Nach einer grundlegenden Stadtteilanalyse sollte die 
Verwaltung dann einen Antrag zur Aufnahme in das Förderprogramm des Landes stellen und 
nach Genehmigung das Bürgerbüro schrittweise von Altenhagen nach Wehringhausen 
verlagern, um dort die erfolgreiche Arbeit fortsetzen zu können. 
 
 
 
 
___________________________ 
      (Unterschrift des Vorschlagenden) 


